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älteren Kollegen, und jetzt vertraut Ar- 
senjew ihren medizinischen Fähigkeiten 
ebenso wie die vielen Patienten und 
Kollegen des Krankenhauses. 

Tatjana Nikolajewna ist keine engstirnige 
Ärztin, die sich nur ihrem Beruf widmet. 
Wie jeder sowjetische Mensch kann auch 
sie sich ihr Leben nicht ohne aktive Teil- 
nahme an der Gestaltung des Lebens des 
großen sowjetischen Volkes vorstellen. 
Und vieles, wasArsenjew so heiß ersehnt 
hatte und doc nie in die Tat umsetzen 
konnte, weil ihm’ in seinem Alter die not- 
wendige. jugendliche Spannkraft fehlte, 
verwirklicht die Ärztin. Sie vervollkommnet 
die Einrichtungen des Krankenhauses, ver- 
bessert den vorbeugenden Krankheits- 
schutz unter den ihr anvertrauten Men- 
schen. Jede neue Errungenschaft wird von 
all ihren Freunden und Kollegen begei- 
steri begrüßt. Der Kolhosagronom Pospe- 
low wird auf Tatjana Kasakowa aufmerk- 
sam, und aus den Briefen, die sie an ihre 
Freundin in Moskau schreibt, erfahren wir, 
daß auc inihrein GefühlderLiebezuihm 
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